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Oder etwa doch nicht? NaruTayu FF's (Kapitel 2 Lädt/Online)

Von Medui

Kapitel 8: SPEZIAL! Zweite Nacht in Konoha.

Tayuya hatte ihren Satz gerade beendet da küsste sie bereits wieder seinen Hals.
Naruto gab sich hin und blickte auf seine Ehefrau, oh wie er sie liebte. Er beobachtete
jede Bewegung die ihr Kopf vollzog und strich ihr nun Langsam durch ihr Feuerrotes
Haar. Das veranlasste Tayuya dazu aufzublicken und ihr Augen trafen die des Blonden.
Ein lächeln umspielte ihre Lippen und die Lippen der beiden Verschmolzen nur
Sekunden danach in einem Leidenschaftlichem Zungenkuss. Während des Kusses
brachte sich Tayuya so in Stellung das sie auf seinem Bauch sitzen konnte. Beide
küssten sich noch immer als Naruto ihr sachte über den Rücken fuhr und sie dort
leicht Massierte. Tayuya bestätigte das es ihr gefiel mit einem leisen Seufzer der aber
in dem Kuss unterging.

Vorsichtig ließ er seine Hände an ihren Seiten entlang fahren bis hin zu ihrem Gesäß.
Vorsichtig strich er von dort wider zurück, fuhr dabei aber unter ihr ANBU Hemd und
bahnte sich seinen weg über ihren Rücken bis hin zum BH. Tayuya spürte jede
Berührung seiner Hände und genau diese Zogen ein Brennen über ihre Haut. Kein
schmerzendes, es war ein Leidenschaftliches Brennen und es schürte nur noch mehr
ihre Lust auf den Blonden Jungen unter sich. Langsam zog er seien Hände zurück,
während Tayuya den Kuss noch mehr Intensivierte, und griff nach dem Verschluss
ihrer ANBU Weste. Er öffnete sie und Streifte sie ihr liebevoll ab. Tayuya war froh da
durch ihren Herzschlag und die immer schneller werdende Atmung die Weste langsam
zu einem Hindernis wurde.

Erneut löste sie sich und lächelte ihren Blonden Chaoten an. Mit einer einzigen
Drehung hatte sie sich von ihm gerollt und mit sich gezogen. Nun war er über ihr, und
sie Zog auch ihm die Weste aus. Was er begrüßte. Erneut küssten sich die zwei als
Tayuya und Naruto sich abermals drehten und die rot haarige wieder oben saß.
Naruto wartete auch nicht lange bis er ihr das ANBU Hemd auszog und sanft über
ihren Schwarzen BH strich. Tayuya löste den Kuss und blickte ihn an. Ein lächeln lag
auf seinen Lippen und doch sah er nachdenklich aus. „Was hast du Liebster?“ fragte sie
leise, wollte die Stimmung nicht zerstören. „Ich habe mich gerade nur gefragt womit
ich dich Verdient habe.“ antwortete er leise. Ihre Augen begangen zu glänzen bei den
Worten und sie lächelte Zuckersüß, blieb ihm aber eine Antwort schuldig.

Vorsichtig glitten nach der kleinen Unterhaltung seine Hände an den Verschluss ihres
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BH's und sie war froh das lästige Ding los zu werden. Behutsam und Liebevoll strich er
ihr über die Brüste was ihr ein wohliges Seufzten entlockte. Das lächeln der beide
schwand nicht eine Sekunde und so drehten sie sich erneut und Naruto lächelte dabei.
Langsam küsste er sie vom Nacken an abwärts. Sie genoss jede einzelne seiner
Berührungen. Nach wenigen Sekunden kam er an ihren Brüsten an und küsste auch
diese, aber er stoppte und ging tiefer, küsste sie bis zum Ansatz ihrer Hose. Tayuya
Atmete immer schnelle und ihr wurde abwechselnd Heiß und Kalt. Wieso konnte
dieser Junge sie nur so Erregen, und das noch nach so vielen Jahren. So oft hatte sie
gehört das nach ein paar Jahren Ehe der Sex nicht mehr so Erregend wäre, doch sie
fühlte sich noch immer Stark Erregt, genau wie am ersten Tag.

Ihre Gedanken stoppten als er den Verschluss ihrer Hose öffnete und diese vorsichtig
herab zog. Tayuya hob aus Reflex sachte ihr Gesäß das er besser ging. Sie lächelte als
er die Hose achtlos in eine Ecke des Zimmers warf. Aber noch war er nicht fertig,
vorsichtig fuhr er mit seinen Händen ihre Schenkel entlang, Tayuya atmete dadurch
nur noch Stoßweise. Doch genau vor ihrem Slip stoppte er und küsste sich erneut zu
ihrem Gesicht hoch. Kurz küsste er ihre Brüste, saugte etwas an ihren Brustwarzen,
was sie auf keuchen ließ, dann weiter bis zu ihren Lippen. Beide versanken erneut in
einen Leidenschaftlichem Kuss. Tayuya hatte sich leicht in sein Hemd gekrallt und
genoss es. Vorsichtig wanderte seine Hand ihre Seite entlang bis hin zu ihren
Schenkeln auch diese Strich er hinab. Tayuya hob ihr Bein damit er es in voller Länge
berühren konnte.

An ihrem Fuß angekommen wanderte seine Hand zurück bis zu ihrem Bauch, über
diesen Streichelte er ein Wenig. Auch wenn sie mit 14 Schwanger gewesen war, ihr
Bauch hatte nicht eine Falte davon getragen und darüber waren sie beide glücklich.
Sachte glitten seine Hände zum Ansatz ihres Slips, fuhren nur Sekunden später
vorsichtig darunter. Tayuya selbst atmete inzwischen nur noch Unregelmäßig. Ihr war
einfach verdammt heiß, und das lag nicht an Konoha, Suna war Wärmer. Es lag an dem
Blonden Mann über ihr der mit seinen Finger ihrer Scham immer näher kam. Sie Spürte
jeden Millimeter den er zurücklegte und zählte bereits die Sekunden die er noch
brauchte um ihre Scham zu berühren. Doch so schön es auch war, er zog sich zurück
mit einem Hämischen grinsen in seinen Gedanken. Tayuya löste sachte den Kuss und
blickte ihn Verliebter den je an.

Sie hatte sich inzwischen dran gemacht ihm sein Hemd und seine Hose aus zuziehen.
Heute hatte sie vor Recht. Immerhin hatte sie IHN in der letzten Nacht verwöhnt. Nun
war sie dran und das wusste er. Als er unbekleidet über ihr war lächelte sie lieblich
und er nickte nur. Vorsichtig küsste er erneut hinunter, stoppte dieses mal aber an
ihrem Slip. Spielerisch, wie ein Fuchs, nahm er den Slip zwischen die Zähne und zog ihr
diesen langsam nach unten. Wenn ihr vorher schon heiß war, brachte sie die Hitze die
ihren Körper durch flog inzwischen um den verstand. Erst Sekunden später, ihr kam es
vor wie Stunden, lag auch ihr Slip in einer Ecke des Raumes. Sie blickte ihn nur an wie
er wieder nach oben kam und erneut ihren Bauch küsste, nach oben wandernd. Tayuya
erwiderte freudig den folgenden Kuss.

Und wie schon vor Minuten strich seine Hand ihren Schenkel entlang, Tayuya wurde
noch eine Spur Heißer, wenn dies überhaupt möglich war. Doch dieses mal stoppte
seine Hand nicht. Sachte strich es über ihre Scham. Und Naruto stellte fest das seine
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Frau sich immer noch im Scham Bereich Rasierte. So strich er sanft weiter bis seine
Fingerspitzen ihren Kitzler Berührten, dies aber entlockte Tayuya einen lustvollen
keucher. Er lächelte leicht als sie dadurch den Kuss löste. Sie blickte ihn verlangend
an, er sah in ihren Augen das er weiter machen sollte. So ließ er seien Hand wo sie lag
und wanderte mit der anderen zu ihrer Brust. Angekommen umschloss er sie und
begann diese leicht und Zärtlich zu massieren. Und abermals keuchte die rot haarige
auf. Nun setzte er zum nächsten an, er leckte ihr langsam mit der Zunge den Hals
entlang bis zur anderen Brust. Dort angekommen umspielte er ihre Brustwarze mit
seiner Zunge bis er sie umschloss und anfing daran zu saugen. Nun war es vorbei,
Tayuya konnte nicht mehr klar denken, ihr verstand drehte sich nur noch um ihren
Blonden Chaoten und die Zuneigung die er ihr gab.

Naruto schmunzelte leicht in das saugen und ließ seine Hand im unteren Bereich
wieder langsam wandern. Erst nach Sekunden, die Tayuya abermals wie Stunden vor
kamen, berührten seine Fingerspitzen zaghaft den Oberen Rand ihrer Schamlippen.
Tayuya keuchte erneut auf, sie war einfach wie Wachs in seinen Händen, und das
wusste er genau. Er kannte Jede stelle ihres Körpers an der er sie Erregen konnte,
kante jeden Punkt um sie zu Stimulieren oder zu beruhigen. Und das nutze er meist
Schamlos aus, aber es gefiel ihr auch. Langsam und liebevoll strich er ihr über die
Schamlippen erst als er das ende erreicht hatte ließ er ihn vorsichtig zwischen die
gleiten und zog seien Hand wieder langsam nach oben. Eingedrungen war er nicht in
sie, aber dies hatte fast den Selben Effekt, Tayuya keuchte erneut auf, nur dieses mal
um einiges lauter als vorher. Die rot haarige blickte ihren Liebsten seit nun mehr zehn
Minuten nicht mehr an, sie hatte die Augen geschlossen um jede Berührung intensiver
zu fühlen, und es gelang ihr.

Minuten vergingen in der Naruto mit der Prozedur weiter verfuhr und sie immer
wieder auf keuchen musste. Und doch drang er nicht einmal mit den Finger in sie ein,
obwohl er genau spürt das sie dazu bereit wäre. Sie war sogar so Erregt das das
Sekret der Weiblichkeit bereits einen beachtlichen Feuchten Fleck im Bettlacken
hinterlassen hat. Sie konnte es einfach nicht zurück halten, es lief ihr einfach sie Beine
und das Gesäß hinab. Naruto spürte dies auch als er von ihrer Scham ab ließ war sie
leicht enttäuscht und blickte ihn fragend an. Nur um zu sehen wie er sich Küssend
nach unten begab. >Er will doch nicht etwas?< fragte sie sich in Gedanken, wusste das
er so etwas noch nie bei ihr getan hatte. Und doch sie sollte Recht behalten. Langsam
Küsste er über ihren Kitzler bis hin zu den Schamlippen. Dort küsste er sie immer
weiter, leckte irgendwann über ihre Scham und Tayuya brachte dieses Handeln um
den Verstand. Hätte man sie jetzt nach ihrem Namen gefragt, sie hätte die Antwort
nicht gewusst. Ein Lustvolles keuchen entwich ihrer Kehle als er sanft in ihren Kitzler
biss. Das war einfach zu viel in diesem Moment, ohne es zu Registrieren hatte sie die
Haare des Blonden gegriffen und als er dann auch nach anfing sie intensiv im Scham
Bereich zu lecken war ihr Verstand vollkommen weg. Man hörte nur noch ein leises
aber Rhythmisches stöhnen was ihren Lippen entwich. Naruto indessen hatte seine
Hände etwas zur Hilfe genommen und ihre Schamlippen leicht Gespreizt, was er auch
ausnutze um mit der Zunge in sie einzudringen.

Tayuya stöhnte etwas lauter, sie hatte ja keine Ahnung das solche Berührungen so
intensiv sein konnten. Er hatte doch sonst immer seine Finger verwendet warum
ausgerechnet hier in Konoha die Zunge, das tat er nie. Und dann war es auch noch so
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Erregend, sie merkte schon jetzt das es ihr langsam zu viel war, spürte die
aufkommende Hitze in sich, merkte wie jede Faser ihres Körpers nach Naruto schrie.
Doch er hörte einfach nicht auf, im Gegenteil, er intensivierte dieses Gefühl nur mehr
als seine Zunge, die nicht weit eindringen konnte/kann, anfing sich wie eine Art Wurm
zu winden. Es war um sie Geschehen, sie wusste wenn er nur noch ein wenig so weiter
machen würde, würde sie unter Garantie ihren Orgasmus haben. Sie spürte es auch
schon, wie das Unbeschreibliche Gefühl der Ekstase in ihr aufkeimte. Warum musste
er auch nur so verdammt Geschickt sein, sie verstand ja nicht einmal warum ihre
Freundinnen sich darüber beschwerten das sie bei ihren Männern nie einen Orgasmus
erlebten, sie tat es jedes mal bei Naruto!! Naruto indessen spielte immer wilder mit
seine Zunge in ihr als er dann auch noch anfing ihre Kitzler zwischen Zeigefinger und
Daumen zu Massieren und zu drehen da war es vorbei. Sie hatte den Letzten Rest
ihres Verstandes gerade eben verloren. Bereits jetzt, beim Vorspiel wie man sagt,
würde sie ihn erleben. Das was für eine Frau berauschender sein kann als alles andere.

Als er erneut ihren Kitzler umgarnte war es soweit. Ruckartig hatte sich ihre Hände in
seinen Haare gekrallt und sie Drückte ihren Rücken durch, auch ihr Kopf fand platz in
ihrem Nacken. Und der Lustvolle Aufschrei, der eigentlich ein Stöhnen war, verriet
allen die es hören konnten das sie gerade ihren Orgasmus erlebt hatte. Naruto
merkte dies auch, sie ergoss sich in seinen Mund, was ihn nicht einmal störte. Er
kostete sogar etwas von ihrem Liebes Nektar und stellte fest das er Süßlich war. Doch
selbst nach ihrem Orgasmus stoppte er nicht, Tayuya wurde verrückt, sie wollte ihn,
und das sofort! Ohne zu warnen hatte sie seinen Kopf gegriffen und ihn zu sich
Gezogen, nur um ihn einen Augenblick später Leidenschaftlich zu küssen. Dabei aber
drehte sie sich mit ihm. Als sie auf seinem Becken saß stellte sie zufrieden, eher hoch
glücklich, fest das sein Glied Erregt war und das ersparte ihr Arbeit.

Ihn noch immer Küssen hob sie ihre Hüfte und ließ sein Glied nur Sekunden später,
und unter schwerem keuchen der beiden, in ihrer Liebeshöhle verschwinden. Eine
weile verharrten die beiden so und küssten sich noch immer bis Tayuya anfing ihre
Hüfte vorwärts, rückwärts, auf, ab und Kreisend zu Bewegen. Naruto konnte nicht
anders, er löste den Kuss und keuchte unaufhörlich. Das lösen des Kusses hatte aber
auch zur folge das Tayuya erneut begann leise zu Stöhnen. Doch stoppte sie nicht, sie
wurde sogar schneller. Als Naruto dann auch noch ihre Hüfte griff um ihr Halt zu
geben wurde sie noch mal schneller. Gleichzeitig aber stütze sie sich mit ihren Händen
auf Naruto seine Brust ab und das gab dem ganzen, nach ihrer Meinung, einen
Besonderen Kick. Immer schneller werdend, und lauter keuchend und stöhnend, löste
Naruto die Hände an ihrer Hüfte und legte sie an ihre Brüste, nur um sie Sekunden
später zu Massieren.

Zeit verging, etwa zwei Stunden, in denen die Beiden ihre Liebesspiel immer mehr
Genossen. Doch alles muss ein Ende haben und spürte Tayuya bereits erneut dieses
Heiße Gefühl in sich aufsteigen, Naruto spürte es selbst. Als sie dann merkte das sie
sich dem Höhepunkt näherte wurde sie noch einen Sprung wilder. Sie stoppte die
Kreisenden Bewegungen, begann sich nur noch sehr schnell Vor- und Zurück zu
Bewegen. Dies hatte den Effekt das beide erneut Lauter Stöhnten, was Tayuya in
einem Kuss verstummen ließ. Beide schafften es sich noch einmal gute Zehn Minuten
zusammen zu reißen, doch dann war es vorbei. Tayuya löste denn Kuss, schrie erneut
sehr laut auf, drückte abermals den Rücken durch und hatte den Kopf in den Nacken
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geworfen, sie Spürte sogar sehr genau wie Naruto sein Glied in ihre Zuckte. Sie fühlte
seinen warmen Samen in sich, fühlte jede Bewegung die dieser verursachte. Nach
Bruchteilen einer Sekunde fühlte sie sogar wie der Samen bis in ihre Gebärmutter
vordrang. Und sie gestand sich ein, es war ein verdammt gutes Gefühl. Naruto ging es
da nicht anders.

Sekunden nach ihrem Gemeinsamen Höhepunkt sackte sie zusammen, fiel erschöpft
auf seine Brust wo er sie in die Arme schloss. Tayuya war Glücklich, sie hatte eine
Familie, einen Ehemann, eine Tochter und damit die Liebe ihres Lebens. Aber jetzt,
nach dem sie geendet hatten, blickte sie an sich Runter, sie hatte sich von ihm runter
gedreht und lag ins einen Armen. Sie legte sanft eine Hand auf die Stelle wo ihre
Gebärmutter sitzt. Sie hatte die Erkenntnis getroffen, nach dem Sex. Sie hatten es
vergessen, das woran sie eigentlich immer dachten. Warum dieses mal nicht? Sie
wusste es nicht, dennoch, sie würde warten und sehen was Passiert. Wen es passieren
würde, sie würde sich Freuen, genau wie Naruto, das wusste sie nur all zu gut. Mit
diesem Letzten Gedanken, und dem warmen Gefühl in ihrer Gebärmutter, schlief sie
lächelnd in den Armen Narutos aus. Schlaf hatten sich beide nun verdient. Und
Morgen, war einfach morgen und stand noch in den Sternen.
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